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Terminkalender

Schwarzenfeld

Recyclinghof und Grüngutannahme.
Heute, 9 bis 12 Uhr.

Schwimmbad. Heute, 15 bis 18 Uhr,
Sonntag, 9 bis 12 Uhr, für alle (Was-
sertemperatur 27 Grad).

Bücherei. Sonntag, 9 bis 10.30 Uhr
(Hintereingang), geöffnet.

Siedlergemeinschaft. Sonntag, 9 Uhr,
Männertreff im Siedlerheim.

Katholischer Frauenbund. Donners-
tag, 21.15 Uhr, Teilnahme an der
Gründonnerstagsanbetung in der
Marienkirche.

Kolpingsfamilie. Heute, 9 Uhr, Treffen
der Helfer in der Bötcherstraße. Das
Sammelgut ab 9 Uhr bereit stellen.

Evangelische Gottesdienste. Sonn-
tag: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst. Donnerstag: 19 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und Abend-
mahl. Freitag: 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl.

Katholische Gottesdienste. Mies-
bergkirche: Samstag: 6.30 Uhr Messe,
19 Uhr Marianischer Psalter. Sonntag:
8 Uhr Messe, 9.30 Uhr Messe mit
Palmweihe, 19 Uhr Messe. Montag:
6.30 Uhr Messe. Dienstag: 6.30 Uhr
Messe. Mittwoch: 6.30 Uhr Messe.
Donnerstag: 20 Uhr Messe vom Letz-
ten Abendmahl, anschließend Öl-
bergandacht und Anbetung. Freitag:
10 Uhr Kreuzwegandacht (bei gutem
Wetter um den Miesberg), 17 Uhr Li-
turgie vom Leiden und Sterben unse-
res Herrn. Marienkirche: Samstag:
17.30 Uhr Beichte und Rosenkranz, 18
Uhr Vorabendmesse; Wölsendorf
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Vor-

abendmesse mit Palmbüschelweihe.
Sonntag: Marienkirche Messe mit
Palmprozession, 10.30 Uhr Messe mit
Palmprozession, 14 Uhr Kreuzweg;
Stulln 9.15 Uhr Palmweihe am Fried-
hof, anschließend Prozession zur Kir-
che mit Kommunionkindern, 9.30
Uhr Messe, 18 Uhr Kreuzweg. Oster-
kerzenverkauf an diesem Wochenen-
de ist jeweils vor und nach den Got-
tesdiensten, auch auf dem Miesberg.

Jahrgang 35/36. Montag Treffen im
Café „Der Beck“.

Sattelwetzer. Heute, 14 Uhr, Treff-
punkt für Rennradler am Rad-Pavil-
lon (mehrere Leistungsgruppen), 16

Uhr Treffpunkt für Mountainbiker am
Rad-Pavillon (mehrere Leistungs-
gruppen). Info H. Muckenschnabel,
Telefon 09435/3666.

FC – Basketball. Am Freitag, 12. Mai,
ab 18 Uhr Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen im Sportpark Schwar-
zenfeld.

1. FC – Lauftreff. Heute, 16 Uhr, Treff-
punkt Sportpark, Hintereingang.

Kurz notiert

Geistliche
Abendmusik

Schwarzenfeld. Am Palmsonn-
tag, 9. April, lädt Kirchenmusiker
Michael Koch um 19.30 Uhr zu ei-
ner Geistlichen Abendmusik in
die Marienkirche ein. Der Eintritt
ist frei. Spenden werden für die
Orgeln der Pfarrei verwendet.

Leute

Abschied
von der Kripo

Amberg/Schwarzenfeld. Der Lei-
ter des Kriminaldauerdienstes
der Kriminalpolizeiinspektion
Amberg, Harald Menzyk, verab-
schiedete sich nach 39 bewegten
Dienstjahren von seinen Kolle-
gen der Kriminalpolizeiinspekti-
on Amberg in den Ruhestand.
Der gebürtige Schwarzenfelder
widmet sich seit Anfang April sei-
ner Familie und seinen sportli-
chen Aktivitäten.

Harald Menzyk (rechts) war ab
2008 Leiter Kommissariat 8 Kri-
minaldauerdienst, hier mit Poli-
zeivizepräsident Michael Liegl.

Bild: exb

Am Anfang war
das Wort

Das Buch der Bücher, die
Bibel, steht im Zentrum
einer Ausstellung im
Turmmuseum.

Schwarzenfeld. Die neue Ausstel-
lungssaison hat begonnen und die
Bibel-Schau – komplettiert mit bäu-

erlichen Hinterglasbildern aus dem
19. und 20. Jahrhundert sowie mit sa-
kralen Gegenständen aus häusli-
chem und kirchlichem Gebrauch –
lädt zum Verweilen und Betrachten
ein. Das kleine, aber feine Museum,
hat jeden ersten Sonntag im Monat
von 15 bis 17 Uhr offen, aber auch
nach Anfrage (Schlossstraße 7).

Franz Schieder vor ei-
nem Hausaltar, der von
einer Schwarzenfelder
Familie gespendet wurde
– kurz bevor deren Haus
an der Amberger Straße
abgebrannt ist.
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ANZEIGE

Hauptstr. 5 · Schwarzenfeld · Tel. 09435 - 502440
Mo 9.00-12.00 Uhr · Di, Mi, Fr 9 -12 + 14 -18 Uhr

Do 9.00 -12.00 + 15.00-20.00 Uhr

Gu
tsc
hei

ne

sch
enk

en!zu
Ost

ern FroheOstern!

Oft auch ohne Ausweis
Flexible Hilfen für schwerbehinderte Kinder und Jugendliche

Von RAin Monika Sehmsdorf

Wenn sich schwere Er-
krankungen schon im

Kindesalter zeigen, ist das für
die Betroffenen und ihre El-
tern und Geschwister ein
Schock.

Stellt sich dann heraus, dass
die Krankheit bleibend ist
oder dauernde Schäden hin-
terlassen hat, lohnt es sich zu
prüfen, ob es möglich ist,
solche Nachteile mit sozia-
len Leistungen wenigstens
teilweise auszugleichen. Ge-
rade für Kinder und Jugendli-

che gelten viele Sonderrege-
lungen, die ihnen ermögli-
chen sollen, trotz einer Be-
hinderung ein Leben zu füh-
ren wie andere Kinder auch.
Wer einen Schwerbehinder-
tenausweis erhält, kann sol-
che Unterstützungsleistun-
gen in Anspruch nehmen.
Für Kinder gelten zusätzliche
Erleichterungen:

So gelten z.B. Kinder mit
Diabetes oder Mukoviszido-
se als „hilflos“, erhalten das
Merkzeichen H und können
kostenlos im öffentlichen
Personennahverkehr fahren.

Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit, eine Kfz-Steuerbe-
freiung zu erhalten. Fahrtkos-
ten zu ambulanten Behand-
lungen beim Arzt werden
ebenfalls übernommen. Au-
ßerdem erhalten die Eltern
einen steuerlichen Entlas-
tungsbetrag von 3700 Euro
bei der Einkommensteuer.

Zusätzlich werden Leistun-
gen an Kinder oder Jugendli-
che auch dann gewährt,
wenn sie von Behinderung
bedroht sind, eine Behinde-
rung also abgewendet wer-
den soll. Eltern können z.B.
auch ein persönliches Bud-
get beantragen, mit dem Ein-
zelfallhilfen, Sozialassistenz
oder auch eine Ferienbetreu-
ung finanziert werden kann,
wenn eine Behinderung vor-
liegt oder droht. Ein Schwer-

behindertenausweis ist hier-
für nicht Voraussetzung.

Auch ohne Ausweis erhalten
Kinder und Jugendliche Hil-
fen in der Schule, bei der
Ausbildung und dem Studi-
um: Auch wenn die Prü-
fungs- oder Ausbildungsord-
nungen es nicht vorsehen,
hat z.B jeder schwerbehin-
derte Studierende Anspruch
auf Nachteilsausgleich direkt
gegen die Hochschule, der
er angehört. Dazu gehören
z.B. die Möglichkeit eines
Teilzeitstudiums, Erleichte-
rungen bei Praktika oder
auch eine flexiblere Gestal-
tung von Leistungsnachwei-
sen.

Auch für Erleichterungen
beim BaföG benötigt man
keinen Schwerbehinderten-

ausweis: Mit geeigneten
fachärztlichen Attesten kann
man z.B. auch über die För-
derungshöchstdauer hinaus
BaföG erhalten. Solche zu-
sätzlichen Förderungen wer-
den als Zuschuss gewährt, so
dass die Schwerbehinderung
nicht zu höheren Schulden
führen kann.

Außerdem können Schwer-
behinderte sowohl bei der
Anrechnung von Einkommen
und Vermögen als auch spä-
ter bei der Rückzahlung von
BaföG besondere Freibeträge
in Anspruch nehmen. Monika Sehmsdorf.
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